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Schriftlicher Teil der Jägerprüfung 2015 
 

2. Termin 
 
 
 

am 19.05.2015 
 

Bearbeitungszeit: 100 Minuten 
 
 
 
 
 
 
Vom Bewerber/von der Bewerberin zu beachten: 
 

1. Vollzähligkeit des Fragebogens (Fragen 1 bis 100, Seiten 1 bis 20) überprüfen!  

 

2. Kennziffer in das „Antwortblatt“ nach Angabe der Prüfungsaufsicht eintragen. 

 

3. Für alle Fragen sind mehrere mögliche Antworten vorgedruckt, von denen eine oder mehrere richtig sein 

können. Bei einigen Fragen ist speziell angegeben, wie viele Ankreuzungsmöglichkeiten richtig sind.  

 

Jeweils richtige Antworten sind in das Antwortblatt durch Ankreuzen der Felder unter den Buchstaben a, b, 

c, d, e, f hinter den jeweiligen Fragen-Nummern einzutragen. 

 

Sollten Sie eine Korrektur vornehmen wollen, malen Sie das falsch angekreuzte Feld aus und kreuzen 

dann das richtige Feld an. 

 

Das Prüfungsergebnis wird nur aufgrund der Angaben auf dem „Antwortblatt“ ermittelt.  

 

4. Das Antwortblatt ist der Prüfungsaufsicht auszuhändigen. Der Fragebogen verbleibt beim Prüfling. 

 

5. Die Fragen sind unter Berücksichtigung der in Bayern geltenden rechtlichen Bestimmungen zu 

beantworten. 
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1. Sachgebiet: Jagdwaffen, Jagd- und Fanggeräte 
 
1.  

Innerhalb welcher Frist haben Jagdscheininhaber das Abhandenkommen ihrer Jagdwaffe der 
zuständigen Behörde anzuzeigen? 
 

 a) Unverzüglich 

 
 b) Innerhalb zwei Wochen 

 
 c) Innerhalb eines Monats 

 
 
2.  

Welche der nachgenannten Aussagen zu waffenrechtlichen Vorschriften ist richtig? 
 

 
a) In einem nicht dauernd bewohnten Gebäude dürfen i.d.R. nur bis zu 3 erlaubnispflichtige 

Langwaffen in einem Sicherheitsbehältnis nach DIN/EN 1143-1 Widerstandsgrad I aufbewahrt 
werden. 

 
 b) In einem nicht dauernd bewohnten Gebäude dürfen bis zu 2 erlaubnispflichtige Kurzwaffen in 

einem Sicherheitsbehältnis nach DIN/EN 1143-I Widerstandsgrad I aufbewahrt werden. 

 
 c) Da in ihrem Haushalt ein Kind unter 14 Jahren lebt, muss das Sicherheitsbehältnis der 

Sicherheitsstufe A nach VDMA 24992 für ihre 3 erlaubnispflichtigen Langwaffen mit einem 
Zahlenkombinationsschloss ausgerüstet sein. 

 
 
3.  

Was wird beim amtlichen Beschuss einer Langwaffe geprüft? 
 

 a) Schussleistung 

 
 b) Materialfestigkeit 

 
 c) Drall-Länge 

 
 d) Durchschlagskraft der Geschosse 

 
 e) Maßhaltigkeit 

 
 
4.  

Welche der nachgenannten Büchsenpatronen dürfen zur Jagd auf Rehwild verwendet werden? 
 

     Kaliber Geschossgewicht E 100 
 

 a)    .22 Hornet 3,00 g 471 Joule 

 
 b)    .222 Remington 3,24 g 1 001 Joule 

 
 c)    5,6 x 50 Magnum 3,24 g 1 354 Joule 

 
 d)    .243 Winchester 6,50 g 1 927 Joule 

  
 
5.  

Sind bei einer Treibjagd auf Hasen und Fasanen fünfschüssige Selbstladeflinten zulässig? 
 

 a) Ja 

 
 b) Nein 
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6.  

Unter welcher der nachgenannten Voraussetzungen ist es gestattet, zur Abgabe eines 
Fangschusses auf Schalenwild Kurzwaffen zu verwenden? 
 

 a) Das zu erlegende Wild darf nicht weiter als 8 m vom Schützen entfernt sein 

 
 b) Die Mündungsenergie des Geschosses (E0) muss mindestens 200 Joule betragen 

 
 
7.  

Um welche Art von Abzugsvorrichtung handelt es sich bei einem Rückstecher? 
 

 a) Um eine Abzugsvorrichtung mit zwei Abzügen, von denen der hintere Abzug zurückgedrückt 
werden muss, um die Waffe einzustechen 

 
 

b) Um eine Abzugsvorrichtung mit nur einem Abzug, der nach vorne gedrückt werden muss, um 
die Waffe einzustechen 

 
 c) Um eine Abzugsvorrichtung, bei der man einen Schieber auf dem Kolbenhals nach vorne 

schieben muss, um die Waffe einzustechen 

 
 
8.  

Wodurch wird die jagdlich nutzbare Streuung der Schrotgarbe beeinflusst? 
 

 a) Durch die Choke-Bohrung (Würgebohrung) 

 
 b) Durch die Länge des Patronenlagers 

 
 c) Durch den Verschluss der Schrotpatrone 

 
 
9.  

Welche der nachgenannten Waffen gehört zu den kombinierten Waffen? 
 

 a) Bockflinte 

 
 b) Bergstutzen 

 
 c) Büchsflinte 

 
 
10.  

Für die Verwendung von Büchsenpatronen auf zum Hochwild zählendes Schalenwild wird 
neben der Anforderung an die Auftreffwucht auch ein Mindestkaliber von 6,5 mm verlangt. 
Liegt die Patrone .270 Winchester über diesem Mindestkaliber? 
 

 a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
11.  

Welche Schrotstärke verwendet man zweckmäßigerweise für die Jagd auf Rebhühner? 
 

 a) 2 ½ mm 

 
 b) 3 ½ mm 

 
 c) 4 mm 
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12.  

Was versteht man unter Innenballistik des Büchsenschusses? 
 

 a) Die Vorgänge im Lauf von der Zündung bis zum Austritt des Geschosses 

 
 b) Die Vorgänge während des Geschossfluges ab der Laufmündung bis zum Erreichen des 

Zieles 

 
 c) Die Wirkung des Geschosses im Wildkörper 

 
 
13.  

Beim Kugelschuss durch das Zielfernrohr sitzt der Schuss zu weit rechts. In welche Richtung 
muss der Zielstachel zur Korrektur verstellt werden? 
 

 a) Nach rechts 

 
 b) Nach links 

 
 
14.  

In welchen Lauf muss bei einem mit Zielfernrohr versehenen Drilling der Einstecklauf für 
.22 Winchester Magnum eingebracht werden, wenn beim Schießen mit dieser Patrone der 
Stecher benützt werden soll? 
 

 a) Kugellauf 

 
 b) Rechter Schrotlauf 

 
 c) Linker Schrotlauf 

 
 
15.  

Auf welche Entfernung bezieht sich die Sehfeldangabe von Zielfernrohren? 
 

 a) 1 000 m 

 
 b) 100 m 

 
 
16.  

Welche der nachgenannten Aussagen zum Leuchtabsehen in Zielfernrohren ist richtig? 
 

 a) Beleuchtete Absehen dienen der genauen Zielerkennung 

 
 

b) Beleuchtete Absehen ermöglichen ein genaues Sehen des Absehens bei schlechten 
Lichtverhältnissen 

 
 c) Beleuchtete Absehen verbessern das Ansprechen des Wildes in der Dämmerung/Nacht 
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2. Sachgebiet: Biologie der Wildarten 
 
17.  

Welche der nachgenannten Haarwildarten lassen als Lautäußerung ein Pfeifen hören? 
 

 a) Dachs 

 
 b) Wildkaninchen 

 
 c) Gamswild 

 
 d) Fuchs 

 
 e) Murmeltier 

 
 f) Rotwild 

 
 
18.  

Welche der nachgenannten Haarwildarten haben im Oberkiefer keine Schneidezähne? 
 

 a) Schwarzwild 

 
 b) Rotwild 

 
 c) Rehwild 

 
 d) Hase 

 
 e) Gamswild 

 
 
19.  

Nach wie viel Monaten ist in der Regel der Zahnwechsel beim gesunden Rotwild beendet? 
 

 a) Nach etwa 13 bis 15 Monaten 

 
 b) Nach etwa 17 bis 19 Monaten 

 
 c) Nach etwa 28 bis 30 Monaten 

 
 d) Nach etwa 36 bis 38 Monaten 

 
 
20.  

In welchem Alter erreicht der heimische Rothirsch in der freien Wildbahn gewöhnlich sein 
stärkstes Geweih? 
 

 a) Mit 6 bis 8 Jahren 

 
 b) Mit 10 bis 14 Jahren 

 
 c) Mit 15 bis 18 Jahren 

 
 
21.  

In welche Monatswende fällt die Brunft des Rehwildes? 
 

 a) April/Mai 

 
 b) Juli/August 

 
 c) August/September 

 
 d) September/Oktober 
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22.  

Wann hat der gesunde Jährlingsspießer des Rehwildes gewöhnlich vom Winter- zum 
Sommerhaar fertig verfärbt? 
 

 a) April 

 
 b) Juni 

 
 c) August 

 
 
23.  

Wie viele Monate dauert normalerweise die Tragzeit beim Gamswild? 
 

 a) Rd. 4 Monate 

 
 b) Rd. 6 Monate 

 
 c) Rd. 8 Monate 

 
 
24.  

Welcher Sinn ist beim Schwarzwild am schlechtesten ausgebildet? 
 

 a) Gesichtssinn 

 
 b) Geruchssinn 

 
 c) Gehörsinn 

 
 
25.  

Welche der nachgenannten Wildarten hat eine Tragzeit von rd. 4 Wochen? 
 

 a) Hase 

 
 b) Wildkaninchen 

 
 c) Fuchs 

 
 d) Iltis 

 
 
26.  

Beim Ansitz beobachten Sie eine Katze, die Sie für eine europäische Wildkatze halten. Welche 
der nachfolgend aufgeführten Merkmale bestärken Sie in Ihrer Ansicht? 
 

 a) Kräftig durchgezeichnetes Fellmuster 

 
 b) Stumpfähnlicher, stark buschiger Schwanz 

 
 c) Deutlich dunkle Ringe in der hinteren Schwanzhälfte 

 
 
27.  

Welche der nachgenannten Tagesverstecke werden vom Baummarder häufig angenommen? 
 

 a) Höhlen in Waldbäumen 

 
 b) Greifvogelhorste 

 
 c) Strohhaufen in Dorfscheunen 

 
 d) Lange Durchlässe im Feld mit trockenen Schächten 
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28.  

Bei welchen der nachgenannten Wildarten beteiligen sich die männlichen Tiere an der 
Aufzucht der Jungen? 
 

 a) Ringeltaube 

 
 b) Auerwild 

 
 c) Stockente 

 
 d) Mäusebussard 

 
 e) Steinadler 

 
 f) Rebhuhn 

 
 
29.  

Welche der nachgenannten Pflanzen sind für die Winteräsung des Auerwildes von großer 
Bedeutung? 
 

 a) Heidelbeere 

 
 b) Brombeere 

 
 c) Kiefer 

 
 d) Tanne 

 
 
30.  

Welche der nachgenannten Enten sind Tauchenten? 
 

 a) Moorente 

 
 b) Eisente 

 
 c) Schnatterente 

 
 d) Eiderente 

 
 e) Pfeifente 

 
 f) Kolbenente 

 
 
31.  

Welcher der nachgenannten Greifvögel brütet in der Regel auf Bäumen? 
 

 a) Rohrweihe 

 
 b) Schwarzer Milan 

 
 c) Steinadler 

 
 d) Wanderfalke 

 
 
32.  

Welche der nachgenannten Aussagen zum Eichelhäher sind richtig? 
 

 a) Der Eichelhäher gehört zu den Singvögeln 

 
 b) Der Eichelhäher gehört zu den Rabenvögeln 

 
 c) Der Eichelhäher ist ein reiner Pflanzenfresser 

 
 d) Der Eichelhäher trägt zur Verbreitung der Samen von Waldbäumen bei 
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3. Sachgebiet: Rechtliche Vorschriften 
 
33.  

Welche der nachgenannten Wildarten zählen zum Hochwild? 
 

 a) Schwarzwild 

 
 b) Auerwild 

 
 c) Birkwild 

 
 d) Rotwild 

 
 e) Damwild 

 
 f) Rehwild 

 
 
34.  

In einem Hausgarten entsteht durch Wildkaninchen erheblicher Schaden. Der geschädigte 
Grundstückseigentümer sucht daher bei der zuständigen Jagdbehörde um eine Genehmigung 
zum Fang der Wildkaninchen nach. Ist für die Erteilung der Genehmigung ein Jagdschein 
notwendig? 
 

 a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
35.  

Wer ist Jagdausübungsberechtigter in einem Gemeinschaftsjagdrevier, wenn die Jagd-
genossenschaft durch einen angestellten Jäger die Jagd selbst verwaltet? 
 

 a) Die Jagdgenossenschaft 

 
 b) Der angestellte Jäger 

 
 c) Die Gemeinde 

 
 d) Jeder Jagdgast 

 
 
36.  

Wann wird ein Jäger jagdpachtfähig? 
 

 a) Wenn er 3 Jahresjagdscheine gelöst hat 

 
 b) Wenn er 6 Tagesjagdscheine in 6 verschiedenen Jahren gelöst hat 

 
 

c) Wenn er einen Jahresjagdschein besitzt und vorher während dreier voller Jahre einen solchen 
besessen hat 

 
 
37.  

Welche der nachgenannten Jagdhandlungen sind mit einem Jugendjagdschein zulässig? 
 

 a) Einzeljagd auf Rehwild ohne Begleitung im Revier der Eltern 

 
 b) Teilnahme an einer Treibjagd als Jäger in Begleitung einer jagdlich erfahrenen Person 

 
 c) Teilnahme an einer Baujagd als Jäger mit weiteren drei Schützen 
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38.  

Welche der nachgenannten Aussagen zu Drück- und Riegeljagden treffen zu? 
 

 a) Bei einer Drück- oder Riegeljagd dürfen Hunde freilaufend verwendet werden 

 
 b) Rotwild darf nicht erlegt werden 

 
 c) Rehwild darf nicht erlegt werden 

 
 d) Es dürfen maximal 4 Treiber drücken 

 
 
39.  

Wie groß muss eine Fläche mindestens sein, um die Brackenjagd (brackieren) ausüben zu 
dürfen? 
 

 a) 250 ha 

 
 b) 500 ha 

 
 c) 1 000 ha 

 
 d) 2 000 ha 

 
 
40.  

Aus einem Wildgehege ist im August ein Damspießer entkommen, der sich im September in 
einem 8 km vom Park entfernten Revier einstellt. Darf der Revierinhaber diesen Damspießer 
ohne Abschussplan erlegen? 
 

 a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
41.  

Im Februar wird ein verendetes Kitz gefunden. Muss dieses in die Streckenliste eingetragen 
werden? 
 

 a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
42.  

Welche der nachgenannten Haarwildarten sind in Bayern ganzjährig geschont? 
 

 a) Steinwild 

 
 b) Muffelwild 

 
 c) Schneehase 

 
 d) Murmeltier 

 
 e) Baummarder 

 
 f) Mauswiesel 

 
 
43.  

Ein angeschossener Fuchs verendet in einem eingezäunten mit einem Wohnhaus bebauten 
Grundstück am Rande der Ortschaft. Der Grundstückseigentümer verwehrt Ihnen als 
Revierinhaber den Zutritt und möchte den Fuchs behalten. Darf er die Herausgabe verweigern? 
 

 a) Ja 

 
 b) Nein 
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44.  

Der Eigentümer einer 8 ha großen Kultur aus Nadel-Laub-Mischwald, die mit einem 1,50 m 
hohen Maschendrahtgeflecht eingezäunt ist, stellt Anfang März fest, dass sich ein Rehbock in 
der Kultur befindet. Es gelingt nicht, den Rehbock aus der Umzäunung herauszutreiben. Der 
Eigentümer verlangt daher von der unteren Jagdbehörde eine Anordnung zur Erlegung des 
Rehbocks. Kann diese anordnen, dass der Revierinhaber den Bock innerhalb von 14 Tagen zu 
erlegen hat? 
 

 a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
45.  

Muss ein durch einen Steinmarder an einem Haushuhnbestand angerichteter Schaden nach 
den gesetzlichen Bestimmungen ersetzt werden? 
 

 a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
46.  

Welche der nachgenannten Voraussetzungen muss vorliegen, damit das Sammeln von 
Abwurfstangen durch Dritte zulässig ist? 
 

 a) Der Sammler muss hierzu eine schriftliche Erlaubnis des Revierinhabers haben 

 
 b) Der Sammler bedarf außer der schriftlichen Erlaubnis des Revierinhabers auch noch eines 

gültigen Jagdscheins 

 
 c) Der Sammler bedarf nur eines gültigen Jagdscheins 

 
 
47.  

Welche der nachgenannten Aussagen zu Naturschutzgebieten ist richtig? 
 

 
a) Als Naturschutzgebiete können Gebiete festgesetzt werden, in denen ein besonderer Schutz 

von Natur und Landschaft zur Erhaltung von Lebensgemeinschaften bestimmter wildlebender 
Tierarten erforderlich ist 

 
 b) In Naturschutzgebieten ist die Jagdausübung kraft Gesetzes grundsätzlich verboten 

 
 
48.  

Ein Jagdgast hat 3 Frischlinge erlegt. Der Revierinhaber möchte einen Frischling für sich 
behalten, den zweiten dem Erleger schenken und den dritten an einen Gastwirt verkaufen. 
Welche Frischlinge unterliegen der Trichinenschau? 
 

 a) Nur der an den Gastwirt zu verkaufende Frischling 

 
 b) Alle 3 Frischlinge 

 
 c) Nur die beiden Frischlinge, die er verschenkt und selbst behält 
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4. Sachgebiet: Wildhege, Jagdbetrieb und jagdliche Praxis 
 
49.  

Welches Mindestalter muss ein Gamsbock haben, um zur oberen Altersklasse zu gehören? 
 

 a) 10 Jahre 

 
 b) 8 Jahre 

 
 c) 6 Jahre 

 
 
50.  

Welche der nachgenannten inneren Organe des Rotwildes liegen in der Kammer? 
 

 a) Nieren 

 
 b) Lunge 

 
 c) Milz 

 
 d) Leber  

 
 e) Herz 

 
 
51.  

Welche Latschen-(Ruder-)farbe haben die im ersten Lebensjahr stehenden Stockenten? 
 

 a) Orange-rot 

 
 b) Fahlgelb 

 
 
52.  

Warum wird Federwild aufgebrochen und nicht wie früher ausgehakelt? 
 

 a) 
 

Weil durch Abreißen des Kropfes Verdauungsflüssigkeit austritt, die das umgebende Wildbret 
verdirbt 

 
 

b) Weil der Darm vom Magen abgerissen wird und dabei Magen-Darm-Inhalt in die Bauchhöhle 
gelangt 

 
 c) Weil die Gallenblase verletzt wird und die Galle in die Bauchhöhle gelangt 

 
 
53.  

Welche der nachgenannten Jagdarten zählen zu den Feldtreibjagden? 
 

 a) Buschieren 

 
 b) Stöberjagd 

 
 c) Böhmische Streife 

 
 d) Riegeljagd 

 
 e) Kesseltreiben 
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54.  

Welche Witterungsvoraussetzung ist für eine lebhafte Hirschbrunft am günstigsten? 
 

 a) Warm bei bedecktem Himmel 

 
 b) Kalt bei klarem Himmel 

 
 c) Dauerregen 

 
 d) Starker Wind mit Regenböen 

 
 
55.  

Im November haben Sie ein einzelnes Stück Gamswild auf eine Entfernung von 80 m vor sich, 
das Sie als alten Bock ansprechen. Welche 2 der nachgenannten Körpermerkmale können 
herangezogen werden, um sicher zu sein, einen Bock und nicht eine Geiß vor sich zu haben? 
 

 a) Fehlen der Schürze 

 
 b) Herunterhängende Pinselhaare 

 
 c) Stark gehakelte Krucke  

 
 d) Dunkelgraue Decke 

 
 e) Hohe, weit gestellte Krucke 

 
 
56.  

Welcher der nachgenannten Körperteile ist bei einem Krellschuss getroffen worden? 
 

 a) Vorderlaufknochen 

 
 b) Unterkiefer 

 
 c) Ein Dornfortsatz der Wirbelsäule 

 
 d) Brustspitze 

 
 e) Kurzwildbrett 

 
 
57.  

Bei einer Waldtreibjagd rutscht ein von Ihnen krankgeschossener Hase in eine 
Bodenvertiefung, so dass Sie ihn nicht mehr sehen können. Wie verhalten Sie sich? 
 

 a) Sofort hinlaufen, um den Hasen zu töten 

 
 b) Nach Verständigung der beiden Nachbarschützen hinlaufen, um den Hasen zu töten 

 
 

c) Auf dem Stand verbleiben und nach Beendigung des Treibens mit einem brauchbaren Hund 
zur Anschussstelle gehen 

 
 
58.  

Von welcher der nachgenannten Wildarten werden Bruthütten oder Brutkörbe angenommen? 
 

 a) Rebhühner 

 
 b) Stockenten 

 
 c) Milane 

 
 d) Graureiher 
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59.  

Wann dürfen Rohr- und Schilfbestände gemäht werden? 
 

 a) 1. Oktober bis 28. Februar 

 
 b) 1. August bis 28. Februar 

 
 c) 1. September bis 31. März 

 
 
60.  

Welche der nachgenannten Pflanzenarten sind für die Anlage eines Wildackers für Schalenwild 
besonders gut geeignet? 
 

 a) Phacelia 

 
 b) Raps 

 
 c) Klee 

 
 d) Sonnenblumen 

 
 
61.  

Welche Gründe sprechen für die Anlage von Hecken und Feldgehölzen? 
 

 a) Schutz vor Beutegreifern für Niederwild und Vögel 

 
 b) Einstandsmöglichkeiten 

 
 c) Äsung 

 
 d) Brut- und Setzgelegenheiten 

 
 e) Ablenkfutter für Schwarzwild 

 
 
62.  

Wie kann die Regeneration von Hecken gefördert werden? 
 

 a) Natürlich wachsen lassen 

 
 b) Abschnittsweise auf Stock setzen 

 
 c) Abbrennen 

 
 
63.  

Wo werden Fasanenschütten angelegt? 
 

 a) Im Feldgehölz 

 
 b) In der freien Feldflur 

 
 c) In Hecken 

 
 
64.  

Zu welcher Zeit kann man beim Rehwild anhand von Lautäußerungen erkennen, ob ein Stück 
von Rachendasseln befallen ist? 
 

 a) Mai/Juni 

 
 b) September/Oktober 
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5. Sachgebiet: Jagdhundewesen 
 
65.  

Zu welchen der nachgenannten Arbeiten eignen sich die Dachsbracken außer dem Brackieren 
noch? 
 

 a) zur Feldsuche 

 
 b) zum Stöbern 

 
 c) zur Nachsuche 

 
 d) zur Bauarbeit 

 
 e) zum Vorstehen 

 
 
66.  

Bei welchen der nachgenannten Jagdhunderassen gibt es neben den kurzhaarigen auch den 
langhaarigen oder rauhaarigen Vorstehhund? 
 

 a) Weimaraner 

 
 b) Großer Münsterländer 

 
 c) Magyar Vizslar 

 
 d) Pudelpointer 

 
 e) Gordon Setter 

 
 
67.  

Welche der nachgenannten Hunderassen eignen sich besonders zum Vorstehen? 
 

 a) Jagdterrier 

 
 b) Großer Münsterländer 

 
 c) Kleiner Münsterländer 

 
 d) Pointer 

 
 e) Cockerspaniel 

 
 
68.  

Wie werden die Welpen der Jagdhunde geboren? 
 

 a) blind 

 
 b) behaart 

 
 c) sehend 

 
 d) unbehaart 

 
 
69.  

Welche der nachgenannten Aussagen ist richtig? 
 

 a) Hunde dürfen in einem Zwinger angebunden gehalten werden 

 
 b) Hunde dürfen in einem Zwinger nicht angebunden gehalten werden 

 
 c) Hunde dürfen in einem Zwinger angebunden gehalten werden, sofern die Laufvorrichtung 

mindestens 6 m lang ist 
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70.  

Wie lange müssen die Welpen mindestens bei der Hündin bleiben, bevor sie an Käufer 
abgegeben werden dürfen? 
 

 a) 4 Wochen 

 
 b) 14 Wochen 

 
 c) 8 Wochen 

 
 
71.  

Welche 2 der nachgenannten Erscheinungen lassen auf Wurmbefall beim Hund schließen? 
 

 a) durchhängendes Kreuz 

 
 b) stumpfes Haarkleid 

 
 c) Speichelfluss 

 
 d) Verdauungsbeschwerden 

 
 e) Rutschen auf den Keulen 

 
 
72.  

Bei einem Hundewelpen im Alter von 8 Wochen, der noch nicht entwurmt worden ist, tritt 
starker Befall mit Spulwürmern auf. Welche Ursachen für den Befall können in Frage kommen? 
 

 a) Infektion mit Larven vor der Geburt im Mutterleib 

 
 b) Aufnahme der Larven vom Gesäuge 

 
 c) Zufütterung von rohem Rinderhackfleisch 

 
 d) Zufütterung von rohem Rinderpansen 

 
 
73.  

Was bedeutet es, wenn ein Hund baulaut ist? 
 

 a) Der in den Fuchsbau eingeschliefte Hund gibt nur Laut, wenn ein Fuchs im Bau steckt 

 
 b) Der in den Fuchsbau eingeschliefte Hund gibt auch Laut, wenn kein Fuchs im Bau steckt 

 
 
74.  

Wann zeigt ein Jagdhund Raubwildschärfe? 
 

 a) Wenn er bei einer Feldsuche einen toten Marder findet und apportiert 

 
 b) Wenn er im dichten Dornenverhau einen Fuchs jagt 

 
 c) Wenn er bei einer Feldsuche einen Marder fängt und abwürgt 

 
 
75.  

Welche der nachgenannten Wesenseigenschaften sind dem Jagdhund eher angewölft, als 
durch Abrichtung beeinflussbar? 
 

 a) Gehorsam 

 
 b) Spurlaut 

 
 c) Apportiersicherheit 

 
 d) Vorstehen 
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76.  

Welche der nachgenannten Arbeiten eines Jagdhundes sind Arbeiten vor dem Schuss? 
 

 a) Nachsuche 

 
 b) Brackieren 

 
 c) Suche 

 
 d) Buschieren 

 
 e) Verlorensuche 

 
 
77.  

Welche der nachgenannten Arbeiten von Jagdhunden gehört zum Buschieren? 
 

 a) Freie Suche nach Wild im Treiben bei einer Treibjagd 

 
 b) Suche nach Wild in niedrig bewachsenem Gelände unter der Flinte 

 
 c) Großräumige Suche im freien Feld 

 
 
78.  

Wann wird beim Jagdhund zweckmäßigerweise mit erzieherischen Maßnahmen begonnen? 
 

 a) Im Welpenalter 

 
 b) Nach dem Zahnwechsel 

 
 c) Im ersten Feld 

 
 
79.  

Wie soll ein fertig abgeführter Vorstehhund auf Armaufheben bzw. Trillerpfiff reagieren? 
 

 a) Er muss sofort zurückkommen und dann die Down-(Halt-)Lage einnehmen 

 
 b) Der Hund muss sofort die Down-(Halt-)Lage einnehmen 

 
 c) Der Hund hat umgehend die Quersuche aufzunehmen 

 
 
80.  

Wer soll grundsätzlich den Fangschuss geben, wenn der Hund das kranke Stück gestellt hat? 
 

 a) Die den Hund führende Person 

 
 b) Die Person, die das Stück angeschossen hat 

 
 c) Die dem Standlaut am nächsten stehende Person 
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6. Sachgebiet: Naturschutz, Landbau, Forstwesen, Wild- und  
  Jagdschadensverhütung 
 
81.  

Ein Revierinhaber findet in seinem Revier eine verendete Waldohreule und nimmt sie an sich. 
Darf er sie für private Zwecke präparieren lassen? 
 

 a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
82.  

Welche der nachgenannten Aussagen zum Verhalten im Wald sind richtig? 
 

 a) Wer unbefugt in einem fremden Wald zeltet, begeht eine Ordnungswidrigkeit 

 
 

b) Wer unbefugt in einem fremden Wald Vorrichtungen, die zum Schutz verhängter Waldorte 
(Kulturzaun) dienen, unwirksam macht, begeht eine Ordnungswidrigkeit 

 
 c) Wer in einem fremden Wald für seinen persönlichen Verzehr Pilze sammelt, begeht eine 

Ordnungswidrigkeit 

 
 
83.  

Röhricht- und Schilfbestände sind beliebte Brutplätze verschiedener Vogelarten. Welche der 
nachgenannten Arten brüten gerne in diesem Lebensraum? 
 

 a) Graureiher 

 
 b) Rohrdommel 

 
 c) Brachvogel 

 
 d) Schwarzstorch 

 
 e) Blässhuhn 

 
 
84.  

Welche der nachgenannten Tiere sind Beutetiere des Sperlingskauzes? 
 

 a) Kleinvögel 

 
 b) Mäuse 

 
 c) Amphibien 

 
 
85.  

Wovon ernährt sich der Biber? 
 

 a) Ausschließlich von Pflanzen 

 
 b) Neben Pflanzen auch von Wasservögelgelegen 

 
 c) Neben Pflanzen auch von Fischen 

 
 
86.  

Welcher der nachgenannten Lebensräume gehört zu den Wuchsorten des Seidelbasts? 
 

 a) Wälder und Gebüsche 

 
 b) Streuwiesen und Niedermoore (Flachmoore) 
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87.  

Darf die Bodendecke auf Wiesen, Feldrainen, ungenütztem Gelände, an Hecken oder Hängen 
abgebrannt werden, sofern dies nicht der ordnungsgemäßen Nutzung dient, die den Bestand 
erhält? 
 

 a) Ja 

 
 b) Nein 

 
 
88.  

Welche der nachgenannten Pflanzenarten sind im Spätsommer zur Ansaat als Gründüngung 
besonders geeignet? 
 

 a) Futterrüben 

 
 b) Senf 

 
 c) Raps 

 
 d) Hirse 

 
 
89.  

Welche von den in Bayern angebauten Feldfrüchten wird als letzte geerntet, so dass sie dem 
Wild in der Feldflur am längsten Deckung und Äsung bietet? 
 

 a) Körnermais 

 
 b) Winterraps 

 
 c) Winterweizen 

 
 d) Silomais 

 
 e) Wintergerste 

 
 
90.  

Was versteht man unter Zwischenfrüchten? 
 

 a) Kreuzungen zwischen 2 verwandten Fruchtarten 

 
 b) Ackerpflanzen, die zeitlich zwischen 2 Hauptfruchtarten angebaut werden 

 
 
91.  

Welche Folgen ergeben sich aus einem weiten Pflanzverband bei Forstkulturen? 
 

 a) Dem Wild stehen längere Zeit Äsungspflanzen zur Verfügung 

 
 b) Die Bäume entwickeln sich stabiler gegen Schneedruck 

 
 c) Die Bäume sind anfälliger gegen Sturmschäden 

 
 
92.  

Welche der nachgenannten Aussagen zu nach den Grundsätzen der Paneuropäischen 
Forstzertifizierung (PEFC) bewirtschafteten Wäldern ist richtig? 
 

 
a) In zertifizierten Wäldern ist das Schalenwild so zu bewirtschaften, dass die Verjüngung 

standortgerechter, gemischter und stabiler Wälder gesichert ist 

 
 b) Zertifizierte Wälder dürfen jagdlich nicht genutzt werden 

 
 c) Zertifizierte Wälder sind grundsätzlich im Eigentum von Naturschutzorganisationen und 

verfügen über hohe Schalenwildbestände 
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93.  

Auwälder sind wertvolle, teilweise in ihrem Bestand gefährdete Waldformen. Welche 3 der 
nachgenannten Baumarten sind von Natur aus dort vorzufinden? 
 

 a) Esche 

 
 b) Tanne 

 
 c) Buche 

 
 d) Silberweide 

 
 e) Stieleiche 

 
 f) Edelkastanie 

 
 
94.  

Welche 2 der nachgenannten Baumarten sind in Bezug auf Nährstoff- und Wassergehalt der 
Böden am anspruchslosesten? 
 

 a) Weißtanne 

 
 b) Sandbirke 

 
 c) Bergahorn 

 
 d) Rotbuche 

 
 e) Kiefer 

 
 f) Fichte 

 
 
95.  

Welche der nachgenannten Baumarten hat das schnellste Jugendwachstum? 
 

 a) Lärche 

 
 b) Fichte 

 
 c) Hainbuche 

 
 d) Weißtanne 

 
 
96.  

Welche der nachgenannten Aussagen sind richtig? 
 

 a) Pionierbaumarten sind in der Lage, auch auf extremen Bodenverhältnissen zu wachsen 

 
 

b) Pionierbaumarten haben oft sehr leichte Samen, die vom Wind über große Entfernungen 
verblasen werden 

 
 c) Pionierbaumarten werden vom Wild in der Regel nicht verbissen 

 
 
97.  

Welche Vorteile bringt die Naturverjüngung gegenüber der Pflanzung für den Waldbesitzer? 
 

 a)  Keine Kulturkosten 

 
 b) Bessere Wurzelentwicklung 

 
 c) Gleichmäßige Verteilung der Jungpflanzen 

 
 d) Geringer Wildverbiss 
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98.  

Welche 2 der nachgenannten Insektenarten können dem Wald bedeutende Schäden zufügen? 
 

 a) Hirschkäfer 

 
 b) Buchdrucker (Fichtenborkenkäfer) 

 
 c) Leder-Laufkäfer 

 
 d) Eichenwickler 

 
 
99.  

Schwarzwildschäden hängen u. a. auch von der Altersstruktur des Schwarzwildbestands ab. 
Welcher der nachgenannten Faktoren erhöht die Feldschäden? 
 

 a) Viele führungslose Frischlinge 

 
 b) Vorkommende starke Keiler 

 
 c) Familienverbände mit erfahrenen Leitbachen 

 
 
100.  

Welche der nachgenannten Wildarten verursachen Schäden an Waldbäumen durch Schälen? 
 

 a) Rotwild 

 
 b) Muffelwild 

 
 c) Rehwild 

 
 d) Gamswild 

 
 


